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Legende

 Wanderweg – leicht
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Wasser-Wanderungen
Seeweg D4

Aigen im Ennstal Aigen

  1:15 h   3,6 km    50 hm    leicht

Startpunkt: Parkplatz Tennisplatz Aigen
Der Seeweg (Nr. 1) verdankt seinen Namen dem schönen Putterersee. Du 
spazierst am Seeufer entlang zum bewaldeten Kulm. Dort geht es über 
schmale Fahrwege am Waldesrand entlang nach Hohenberg, wo das Johan-
neskircherl auf Dich wartet. Über Sallaberg am See spazierst Du schließlich 
wieder zurück zum Ausgangspunkt. 

Lesserner Wasserfall B3

Stainach-Pürgg Lessern

  0:45 h   1,5 km     90 hm     leicht

Startpunkt: Parkplatz Lessern
Diese gemütliche Wanderung führt Dich zu einem Naturschauspiel. Durch 
den Wald und über Holzstege spazierst Du in kurzer Zeit zum Lesserner 
Wasserfall. Seine Gischt stürzt je nach Jahreszeit 60 bis 80 Meter in die 
Tiefe und bietet Dir die ideale Abkühlung an heißen Sommertagen. 

Klamm-Ruinen-Rundweg   D3

Wörschach Wörschach

  2:00 h   3,8 km     360 hm     mittel

Startpunkt: Parkplatz Wörschachklamm
Gleich zwei Highlights gibt es auf dieser Wanderung (Nr. 1): Rauschendes 
Wasser begleitet Dich, wenn Du auf Holzstegen und Stufen  durch die wild-
romantische Wörschachklamm wanderst. Danach bringen Dich Waldwege 
weiter zum Kalkofen und zur Burgruine Wolkenstein. Letztere ist nicht nur 
historisch interessant, sondern bietet auch eine schöne Aussicht. 

Spechtensee durch die Klamm   D3

Wörschach Wörschach, Wörschachwald

  6:00 h   10,4 km      540 hm     mittel

Startpunkt: Parkplatz Wörschachklamm
Eine Wanderung für alle Sinne. Durch die Wörschachklamm, den moosigen 
Wald und vorbei an duftenden Wiesen wanderst Du am Weg Nr. 5 zum lieb-
lich in die Natur eingebetteten Spechtensee. Umrunde den Moorsee, gönn 
Dir ein wohltuendes Fußbad oder wage den Sprung ins kühle Nass. Als 
Stärkung für den Rückweg wartet eine schmackhafte Jause bei der Spech-
tenseehütte.

Panorama-Wanderungen
Hohe Trett D4

Aigen im Ennstal Vorberg 

  4:00 h    11,5 km   620 hm   mittel

Startpunkt: Parkplatz unter Möslhof
Grimming, Ausseerland, Dachstein und Gesäuse – all das erblickst Du von 
der Hohen Trett. Beim Aufstieg hast Du die Wahl – entweder Du nimmst 
den steilen Weg über den Kohlanger oder den Forstweg über das Schwoa-
galehen. Egal, wie Du Dich entscheidest: Nach gut zwei Stunden ist der 
Gipfel erreicht und Du kannst die Aussicht genießen.
 

Großes Gindlhorn und Leistensee C3

Stainach-Pürgg Pürgg, Wörschachwald   

  5:30 h   13,8 km          690 hm         mittel

Startpunkt: Hauptplatz Stainach
Von Stainach führt Dich diese Tour nach Pürgg. Von dort durch den Wald 
und über die Himmelsleiter zum Aussichtsgipfel „Gindlhörndl“. Am Weg 
hinunter solltest Du Dich beim Gasthof Dachsteinblick stärken, ehe Du zur 
Leistenalm und über den idyllischen Leistensee zurück ins Tal wanderst. 

Tressenstein B4

Stainach-Pürgg Trautenfels   

  3:00 h   7,9 km           550 hm         mittel

Startpunkt: Schloss Trautenfels
Diese Wanderung führt Dich auf den kleinen Bruder des Grimmings. Ge-
mütlich wanderst Du durch den Wald zur Grimminghütte und etwas steiler 
ansteigend weiter auf den Tressenstein. Hier bietet sich Dir ein herrlicher 
Ausblick auf das Ennstal. Hinunter geht es auf demselben Weg – eine Ein-
kehr in der Grimminghütte darf aber nicht fehlen! 

Spechtensee über die Leistenalm C3

Stainach-Pürgg Stainach, Wörschachwald   

  4:30 h   10,5 km   780 hm         mittel

Startpunkt: Hauptplatz Stainach
Von Stainach führt Dich ein Weg durch den Wald zur aussichtsreichen Leis-
tenalm und über Leistensee und Leistensattel hinunter zum Spechtensee. 
Dort kannst Du rasten und bei einer Einkehr Kraft tanken, ehe Du abermals 
auf Wald- und Forstwegen und über die sogenannten „Sinirböden“ zurück 
nach Stainach wanderst.  

Tauplitzalm – Gnanitzalm     A3

Stainach-Pürgg Tauplitzalm, Gnanitzalm   

  6:30 h   20,7 km    260 / 993 hm         mittel

Startpunkt: Talstation Tauplitz
Von der Tauplitzalm wanderst Du auf gemütlichen Almwegen und kommst 
dabei an Steirer- und Schwarzensee, zwei wunderschönen Bergseen vorbei. 
Weiter geht es über Almgelände bis zum Gamsofen, einer kleinen, ein-
drucksvollen Höhle. Von da folgst Du dem Grimmingbach zur Gnanitzalm. 
Sie lockt zur Einkehr, ehe Du zurück zur Talstation wanderst.

Stoiringalmwanderung C3

Stainach-Pürgg Wörschachwald   

  4:00 h   10,0 km     660  hm         mittel

Startpunkt: Parkplatz Spechtensee
Diese Tour füllt Dein Wanderherz mit Freude. Von der Spechtenseehütte 
wanderst Du auf gemütlichen Wegen zur beschaulichen Alm. Dort führt 
Dich der Weg über steile Wiesen hinauf aufs Feldl. Du folgst dem Grat 
durch den Wald bis zum Hochtor. Von dort geht es auf einem Wandersteig 
bergab und über den Wörschachwalderhof zurück zum Startpunkt.

Oberkogler-Schönmoos   D3

Wörschach Wörschach, Schönmoos   

  3:30 h   7,0 km      510  hm         mittel

Startpunkt: Parkplatz Wörschachklamm
Ob Klamm, Alpengarten oder Aussichtswarte – auf dieser Rundwanderung 
Nr. 4 wartet ein Schmankerl nach dem anderen auf Dich. Deinen Gaumen 
erfreuen sicherlich die herzhaften Leckerbissen auf der Oberkogler-Alm, 
die Du Dir auf keinen Fall entgehen lassen solltest. Die Aussichtswarte er-
reichst Du über den Alpengarten in nur 15 Minuten.

Tausingrunde D2

Wörschach Schönmoos – Totes Gebirge   

  5:30 h   11,2 km   500   hm         mittel

Startpunkt: Parkplatz Schönmoos
Diese Wanderung am Weg Nr. 6 führt Dich rund um den markanten Gipfel, 
der auch als Ennstaler Zuckerhut bekannt ist. Durch den Wald und über 
Almgelände wanderst Du zur sonnenverwöhnten Bärenfeichtenalm, zur 
Schneehitzalm und über das Langpoltner Klamml zum Klettersteig, welcher 
auf den Hochtausing führt. Schöne Aussichten gibt es rundum gleich an 
mehreren Stellen.

Aicherlkaralm und Aicherlstein D3

Wörschach Wörschach   

  2:45 h   6,5 km    530 hm   mittel

Startpunkt: Kriegerdenkmal/Ortsmitte
Auf der sonnigen Seite des Ennstals machst Du ordentlich Höhenmeter. 
Über Forstwege und Waldsteige gelangst Du zur schönen Aicherlkaralm. 
Von dort ist es nur noch ein kurzes Stück zum Aicherlstein. Oben angekom-
men wartet ein gemütliches Rastplatzerl, bei dem Du mit der Aussicht um 
die Wette strahlst.

Hochmölbinghütte D2

Wörschach Schönmoos – Totes Gebirge   

  5:00 h   13,0 km     690 hm   mittel

Startpunkt: Parkplatz Schönmoos
Eine lange, aber lohnende Wanderung führt Dich auf Forst- und Waldwe-
gen zur Langpoltenalm. Dort beginnt der steilere Grazer Steig, an dessen 
Ende das „Gott-sei-Dank-Bankerl“ zur Rast lädt. Von hier geht es leicht 
bergab zur Hochmölbinghütte. Entweder auf demselben Weg oder über 
Liezener Hütte und Hochtor wanderst Du wieder zurück.

Obermoser-Rundwanderweg C4

Irdning-Donnersbachtal Raumberg, Donnersbach   

  3:30 h   9,6 km   450  hm   mittel

Startpunkt: Infobüro Irdning
Dieser Rundweg (Nr. 5) führt über das Kapuzinerkloster nach Raumberg. Du 
spazierst durch den Ort und durch den Wald bergan zum Hof Obermoser. 
Am Weg begleiten Dich schöne Aussichten in das Donnersbachtal. Schließ-
lich geht es bergab und ein Stück in Richtung Donnersbach, ehe Du auf 
Wald- und Forstwegen über Raumberg zurück nach Irdning wanderst.

Spaziergänge und  
gemütliche Runden
Gatschberg-Weg D4

Aigen im Ennstal Lantschern, Gatschen, Quilk   

  4:45 h   15,8 km    550 hm   mittel

Startpunkt: Parkplatz Tennisplatz Aigen
Diese Runde am Weg Nr. 2 führt Dich in das „Dreiländereck“ von Aigen. Die 
Wege sind einfach, allerdings musst Du einige Höhenmeter bewältigen. 
Über Lantschern und Gatschen spazierst Du zum Gatschberg. Dort kannst 
Du die Stille im Wald genießen und auch ein Abstecher zum aussichtsrei-
chen Sender lohnt sich, ehe es über das Puttererlehen und Quilk zurück-
geht.

Ritzmannsdorf-Tachenberg-Weg D4

Aigen im Ennstal Ritzmannsdorf, Tachenberg   

  1:30 h   3,8 km   140 hm   leicht

Startpunkt: Parkplatz Tennisplatz Aigen
Dieser Rundweg (Nr. 3) führt Dich anfangs etwas steiler hinauf bis Ritz-
mannsdorf, ehe Du wieder gemütlich über Tachenberg bergab zum Hof 
Feuerle wanderst. Von dort geht es zurück nach Aigen. Beim Abstieg sor-
gen mehrere Spiele und ein Geschichtenplatzerl für Abwechslung. 

Schlattham-Lantschern-Weg   D4

Aigen im Ennstal Schlattham, Lantschern

  1:30 h   5,2 km    50 hm   leicht

Startpunkt: Parkplatz Tennisplatz Aigen
Entspannter Nachmittagsspaziergang entlang des Putterersees am Weg 
Nr. 4 und vorbei am Campingplatz nach Schlattham. Dort querst Du die 
Landesstraße ehe Du Dir rauf nach Lantschern und wieder zurück zum Aus-
gangspunkt noch ein paar Sonnenstrahlen erhaschst.  

Lantschern-Gatschen-Weg D4

Aigen im Ennstal Lantschern, Gatschen 

  3:00 h   10,0km    260 hm   leicht

Startpunkt: Parkplatz Tennisplatz Aigen
Dieser Rundweg (Nr. 5) führt Dich entlang der rauschenden Gulling zu ei-
nem Wasserkraftwerk. Kurz folgt eine Steigung nach Quilk, ehe ein Wald 
nach dem Poserbauer zum Durchatmen einlädt. Mit Blick auf das Schloss 
Pichlarn folgst Du der Straße über Lantschern und Niederdorf zurück nach 
Aigen.  

Kulmgipfel D4

Aigen im Ennstal Sallaberg am See, Hohenberg 

  3:00 h   9,4 km   260 hm   leicht

Startpunkt: Parkplatz Tennisplatz Aigen
Der Kulm ist eine Gipfeltour für Groß und Klein. Du startest am Weg Nr. 6 
am Putterersee und erreichst schnell den Wald, in dem Dich Forst- und 
Waldwege bergan führen. Immer wieder lassen sich am Weg hinauf Blicke 
auf den Grimming erhaschen. Beim Gipfelkreuz und am Bankerl daneben 
kannst Du rasten, ehe Du über Hohenberg entspannt zurück nach Aigen 
wanderst.

Kulmrundweg   D4

Aigen im Ennstal Schlattham, Sallaberg am Kulm, Hohenberg

  2:30 h   8,7 km    70 hm   leicht

Startpunkt: Parkplatz Tennisplatz Aigen
Den Kulm kannst Du nicht nur erwandern – er lässt sich auch bestens um-
runden am Weg Nr. 7. Am Putterersee entlang spazierst Du nach Schlatt-
ham und auf den Sallaberg, von dem sich ein phänomenaler Grimming-
Blick bietet. Zurück zum Ausgangspunkt kannst Du entweder im Tal entlang 
der Enns oder durch den Waldweg und Hohenberg wandern.

Stalingradkreuz- 
Kohlanger-Rastanger-Weg D4

Aigen im Ennstal Ritzmannsdorf, Vorberg, Tachenberg  

  4:30 h   11,7 km    720 hm   mittel

Startpunkt: Parkplatz Tennisplatz Aigen
Diese Runde am Weg Nr. 9 führt Dich zur Stalingradkapelle, einem wunder-
schönen Aussichtspunkt. Von Ritzmannsdorf steigst Du über einen etwas 
steileren Hohlweg bergan. Von einer Pause gestärkt, schaffst Du locker den 
weiteren Anstieg durch Wälder zum Kohlanger. Über Rastanger und Ta-
chenberg geht es wieder zurück nach Aigen.

Schloss Pichlarn-Weg   C4

Aigen im Ennstal Lantschern, Gatschen   

  1:30 h   5,2 km     60 hm   leicht

Startpunkt: Hotel Schloss Pichlarn
Vom beeindruckenden Schloss schlenderst Du den Golfplatz entlang. Na-
türlich darfst Du den Golfern auch beim Spiel zuschauen. Du spazierst wei-
ter auf schmalen Straßen (Nr. 10) in die Orte Gatschen und Lantschern, ehe 
es zurück nach Pichlarn geht.

Kulturnaturgenuss-Rundweg B3

Stainach-Pürgg Pürgg, Trautenfels   

  3:00 h   6,6 km      220 hm   leicht

Startpunkt: Parkplatz Pürgg
Auf dieser Wanderung entdeckst Du viele kulturelle Stätten: Auf einfachen 
Wegen kommst Du an der Pfarrkirche und der Johanneskapelle in Pürgg, 
dem Schloss Trautenfels mit der Kirchenruine Neuhaus und einem histori-
schen Gräberfeld aus dem Mittelalter bei Untergrimming vorbei. Von dort 
geht es über den mäßig steilen Kapuzinersteig zurück nach Pürgg.

Alter Kirchweg und Naturlehrpfad C4

Stainach-Pürgg Trautenfels, Pürgg, Lessern   

  4:00 h   12,9 km   470 hm   leicht

Startpunkt: Schloss Trautenfels
Der Natur auf der Spur wanderst Du von Schloss Trautenfels über Unter-
burg nach Pürgg. Am alten Kirchweg geht es durch den Wald bei mäßiger 
Steigung zum Gasthof Dachsteinblick und dann hinunter nach Lessern. 
Dort führt Dich der Naturlehrpfad am Grimmingbach entlang zurück nach 
Trautenfels und vermittelt Dir viel Wissenswertes zur heimischen Natur.

Fürstensteig D3

Wörschach Wörschach, Niederhofen   

  2:00 h   5,6 km   150 hm   leicht

Startpunkt: Parkplatz Gemeindeamt
Zwischen Wörschach und Niederhofen entdeckst Du diesen feinen Steig 
(Nr. 2), der zum Glück nicht nur Blaublütern vorbehalten ist. Die Wande-
rung führt Dich entlang von Felswänden und einem netten Bacherl über 
den Kalvarienberg zum Schloss Friedstein. Zurück geht es auf der gleichen 
Strecke oder etwas flacher auf der Begleitstraße zur Bundesstraße.

Enns- und Wörschacher Moosweg   D3

Wörschach Wörschach, Au   

  1:30 h   4,6 km   20 hm   leicht

Startpunkt: Pfarrkirche
Dieser Spazierweg (Nr. 3) führt Dich in das geheimnisvoll anmutende Wör-
schacher Heilmoor. Das Moor ist eines der letzten und mit einer Fläche von 
175 ha das größte noch erhaltene Moor im steirischen Ennstal und Europa-
schutzgebiet.

Moos-Rundwanderweg   C4

Irdning-Donnersbachtal Irdning    

  1:30 h   6,2 km    50 hm   leicht

Startpunkt: Skulpturenpark
Dieser gemütliche Spaziergang führt Dich am Weg Nr. 1 in ständiger Be-
gleitung des Grimmings, am Skulpturenpark und an der Pfarrkirche vorbei 
ins Irdninger Moos.

Pürglitz-Rundwanderweg C4

Irdning-Donnersbachtal Irdning, Pürglitz    

  1:00 h   5,0 km     130 hm   leicht

Startpunkt: Infobüro Irdning
Ein leichter Rundweg (Nr. 2) entlang von Wald-, Wiesen und Forstwegen. 
Der kurze historische Abstecher zur „Pürglitzschanze“ – einem Wehrbau 
aus der Zeit um 1800 – lohnt sich. Diese Runde ist eine ideale Wanderung 
für die ganze Familie.

Heiligenbrunn-Rundwanderweg C4

Irdning-Donnersbachtal Irdning, Altirdning

  2:30 h   7,7 km   100 hm   leicht

Startpunkt: Infobüro Irdning
Über das Kapuzinerkloster wanderst Du am Weg Nr. 3 nach Altirdning, wo 
am Ortsende ein Forstweg in den Wald führt. Leicht bergab geht es nach 
Heiligenbrunn – einst eine keltische Kultanlage. Heute steht dort eine Ka-
pelle mit einem Brunnen, aus dem heilendes Quellwasser fließt. Über einen 
Steig geht es schließlich bergab, auf einem Feldweg zur Enns und zurück 
nach Irdning. 

Alpine Touren
Grimming B3 / B4

Stainach-Pürgg  Dachsteingebirge

  9:00 h    14,0 km    1.760 hm    schwer

Startpunkt: Niederstuttern oder Schloss Trautenfels
Europas höchsten freistehenden Berg kannst Du gleich von mehreren Sei-
ten erklimmen. Von Niederstuttern oder Trautenfels ist der Aufstieg über 
den Südostgrat oder das Multereck möglich. „Einfacher“ ist die Nordseite 
ab Klachau. Alle drei Wege erfordern Schwindelfreiheit, Trittsicherheit und 
Bergerfahrung. Einen Helm solltest Du ebenfalls dabeihaben.

Hechlsteinrunde B3

Stainach-Pürgg  Wörschachwald – Totes Gebirge

  5:00 h    10,0 km     710 hm    schwer

Startpunkt: Wörschachwalderhof
Diese abwechslungsreiche Bergtour führt Dich über Wald- und Forstwege 
und über einen versicherten Klettersteig auf den Gipfel des Hechlsteins. 
Oben angelangt, bietet sich Dir ein grandioser Rundumblick. Über den ge-
mütlicheren Wandersteig geht es schließlich wieder durch den Wald zurück 
zum Ausgangspunkt.

Hochmölbing D2

Wörschach  Schönmoos – Totes Gebirge

  9:00 h    20,8 km      1.430 hm    schwer

Startpunkt: Parkplatz Schönmoos
Diese alpine Tour über Hochtor, Liezener Hütte und Mittermölbing ist nur 
für Geübte! Orientierungssinn und Ausdauer sind ein Muss, wenn Du die 
mehr als 1.000 Höhenmeter zum Hochmölbing aufsteigst. Am Gipfel wirst 
Du mit einem grandiosen 360 Grad Rundumblick auf Dachstein und Ge-
säuse belohnt. An klaren Tagen erblickst Du in der Ferne sogar Linz.

Weitere Wanderwege
Rätselwanderung Aigen R

Wünschelrutenweg Aigen W

Ranzenkar Nr. 11

Mölbegg Weg  Nr. 12

Gulling-Vorberg Weg  Nr. 8

Raumbergweg-Rundwanderweg  Nr. 6

Gegenseitige  
Rücksichtnahme.
Aufgrund von land- und forstwirtschaftlichen Arbeiten kann es auch 
während der Hauptsaisonzeiten zu Sperren, Umleitungen oder 
Beeinträchtigungen von Wegen kommen. Sei Dir auch bewusst, dass 
Du Dich auf Wanderwegen mehrheitlich auf privaten Grundstücken 
– und oftmals auf land- und forstwirtschaftlichen Flächen bewegst. 
Nimm deshalb bitte Rücksicht auf die notwendige Bewirtschaftung 
und handle immer eigenverantwortlich. 

Im Sinne der guten Zusammenarbeit mit unseren Grundbesitzern, 
sowie der Bewirtschaftung und der notwendigen Pflege der Natur 
und Kulturlandschaft bitten wir um Dein Verständnis!

Die Natur und Wir.
In der Natur sind wir nicht alleine!

Im Sommer, wie auch im Winter, benötigen die Tiere in unseren 
Bergen bestimmte Ruhezonen – einerseits um ihre Jungen großzu-
ziehen und andererseits um Kräfte zu sparen. 

Bleib deshalb bitte auf den markierten Wegen! Bitte hilf uns auch 
dabei unser aller Umwelt sauber zu halten. Wenn Du eine Getränke-
flasche oder ein Jausensackerl mit auf den Weg nimmst, lass es bitte 
nicht im Wald zurück. Die verschiedenen Materialien brauchen 
zwischen Jahrzehnten und Jahrtausenden um vollständig abgebaut 
zu werden und sind eine Gefahr für Tiere und Grundwasser.

Tipp
aus der Region.

Schon vom Hemma Pilgerwanderweg gehört?  
Zwei schwierige aber durchaus lohnende  
Tagesetappen liegen in unserer Region! 

Mehr unter
schladming-dachstein.at/hemma-pilgerweg
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Richtiges Verhalten  
mit Weidevieh
10 Verhaltensregeln für den Umgang mit Weidevieh

1. Kontakt zum Weidevieh vermeiden. 
Tiere nicht füttern, sicheren Abstand halten!

2. Ruhig verhalten, Weidevieh nicht erschrecken!

3. Mutterkühe beschützen ihre Kälber, 
Begegnung von Mutterkühen und Hunden vermeiden!

4. Hunde immer unter Kontrolle halten  
und an der kurzen Leine führen. Ist ein Angriff  
durch ein Weidetier abzusehen: Sofort ableinen!

5. Wanderwege auf Almen und Weiden nicht verlassen!

6. Wenn Weidevieh den Weg versperrt,  
mit möglichst großem Abstand umgehen!

7. Bei Herannahen von Weidevieh: Ruhig bleiben, 
nicht den Rücken zukehren, den Tieren ausweichen!

8. Schon bei ersten Anzeichen von Unruhe 
der Tiere Weidefläche zügig verlassen!

9. Zäune sind zu beachten! 
Falls es ein Tor gibt, dieses nutzen, danach 
wieder gut schließen und Weide zügig queren!

10. Begegnen Sie den hier arbeitenden Menschen, 
der Natur und den Tieren mit Respekt!

Wir sind für Dich da.

Sommererlebniskarte
Aigen im Ennstal | Irdning-Donnersbachtal

Stainach-Pürgg | Wörschach

OST

Erlebnisregion Schladming-Dachstein
Ramsauerstraße 756
8970 Schladming
+43 3687 23310
info@schladming-dachstein.at
www.schladming-dachstein.at

Noch viel mehr Urlaub mit 
der Schladming-Dachstein 
Sommercard.
Die Sommercard öffnet Dir alle Türen, um einen unvergesslichen 
Urlaub in der Region Schladming-Dachstein zu erleben. Sie bietet 
Dir den freien oder ermäßigten Zugang zu einem breiten Angebot 
an Freizeitmöglichkeiten – egal ob Erholung und Natur, Kunst und 
Kultur, spezielle Kinderangebote oder Fahrten mit den Sommer-
bergbahnen. Die inkludierten öffentlichen Verkehrsmittel sorgen 
dafür, dass Du dich in Deinem Urlaub bequem und gleichzeitig 
nachhaltig fortbewegen kannst.

Dein Zugang zu mehr Urlaub.

Die Schladming-Dachstein Sommercard ist von 18. Mai bis  
01. November 2023 gültig. Du erhältst diese bereits ab einer 
Übernachtung bei einem unserer über 1.000 gekennzeichneten 
Sommercard Gastgebern. Kleine Gäste bekommen ihre eigene 
KidsCard. 

Die Sommercard ist am Anreisetag bereits ab 13:00 Uhr und 
während Deines Aufenthaltes (inklusive Abreisetag) ganztägig 
einsatzbereit. Mit der Schladming-Dachstein App kannst Du dir 
deine Sommercard auch ganz bequem auf Dein Smartphone laden. 

Wir wünschen Dir einen unvergesslichen Urlaub und viele ein-
drucksvolle Momente in der Erlebnisregion Schladming-Dachstein!

Alle Informationen unter: www.sommercard.info
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 Bogenschießen

 Reiten

 Sehenswürdigkeit

 Klettersteig

 Gastronomie

 Lebensmittelgeschäft

 Museum

 Tankstelle

 Apotheke

 Fahrverbot

 Maut

 Bushaltestelle

Wasser-Wanderungen
Plannerseeweg E3

Irdning-Donnersbachtal Planneralm – Wölzer Tauern

  1:15 h   2,6 km     200 hm    leicht

Startpunkt: Bergrettungshaus
Zum Plannersee geht es entweder Direttissima über den steileren Weg 
oder gemütlich über den Gasthof Grimmingblick vorbei an Latschenbren-
nerei und Neuem Plannerkreuz. Ziel ist immer DER SEE und der ist zauber-
haft. Tipp: in 30 Minuten hinauf zum Plannerknot.

Kothüttenseeweg E3

Irdning-Donnersbachtal Planneralm – Wölzer Tauern

  1:30 h   2,5 km   200 hm    leicht

Startpunkt: Parkplatz Planneralm
Vorbei am Gasthof Grimmingblick erst bergauf über den steinigen Weg 
zum Plateau und weiter durch offene Latschenfelder, bis er im Schilfbett vor 
Dir liegt: der Kothüttensee. Ein idealer Platz für ein Picknick. Tipp: Ab hier 
geht‘s in einer Stunde hinauf zum Karlspitz.

Klammrundweg C2

Irdning-Donnersbachtal Donnersbach

  2:00 h   4,8 km    200 hm    leicht

Startpunkt: Gasthof Leitner
Entlang des rauschenden Donnersbachs wanderst Du am Weg Nr. 1 durch 
den Wald und an Sandbänken vorbei bis zu einer alten Holzknechthütte. Im 
Herzstück des Naturdenkmals laden der große Steg und das Geschichten-
bankerl zum Lauschen und Beobachten ein. Weiter geht’s zur Klammsteig-
ruhe, durch den Felstunnel und Wald hinauf zur Forststraße. Diese führt 
Dich mit Donnersbachblicken zurück in den Ort.

Runde am Bach   C4

Irdning-Donnersbachtal Donnersbachwald 

  0:40 h   1,8 km     10 hm    leicht

Startpunkt: Parkplatz Ortsmitte
Pferde und Esel, Bankerl zum Rasten, Freizeitanlage mit Spielplatz und eine 
Biotop-Insel – all diese Verweilplatzerl findest Du entlang dieser kleinen 
Runde am Weg Nr. 6 zur Riesneralm und zurück. Ein herrlicher Spazierweg 
zu jeder Jahreszeit, auch für kleine Gäste.

Finsterkarsee   C4

Irdning-Donnersbachtal Donnersbachwald 

  2:30 h   5,6 km      380 hm    mittel

Startpunkt: Mittelstation Riesneralm
Ab der Mittelstation wanderst Du direkt vorbei am Berghof und von dort 
den Steig entlang zur Finsterkaralm. Weiter geht´s über ein steileres Wald-
stück hinauf zum Almboden und den Steig weiter folgend hinauf zum Fins-
terkarsee. 

Alternativ kannst Du die Wandertour auch vom Ort aus (ab Christerbauer) 
starten. Jedoch plane hier eine Gehzeit von 5:00 h, 8,8 km und 820 hm ein!

Familien- und Themenwege
s’ Friedawegerl E3

Irdning-Donnersbachtal Planneralm – Wölzer Tauern

  1:00 h   1,7 km    90 hm   leicht

Startpunkt: Bergrettungshaus
Bergminze und Meisterwurz sind nur zwei der belebenden Wildkräuter, die 
Dir die Runde (F) von der Dornbuschhütte rauf zum Neuen Plannerkreuz 
geradezu erfrischend leicht machen. Am Rückweg bietet sich ein Abstecher 
zur Latschenbrennerei an. Tipp: Geführte Kräuterwanderung mit Andrea – 
mit Voranmeldung unter T: +43 3683 8105 möglich.

Kasweg D3

Irdning-Donnersbachtal Planneralm – Wölzer Tauern

  1:50 h   5,5 km     300 hm   leicht

Startpunkt: Schrabachalm
Diese einfache Wanderung (K) steht ganz im Zeichen der Sennerei und ih-
rer Produkte. Von der Schrabachalm wanderst Du auf gemütlichen Wegen 
zur Planneralm. Unterwegs erhältst Du nicht nur Einblicke in das Almleben, 
sondern auch wunderbare Ausblicke in die Bergwelt. Eine Verkostung der 
vielen Almschmankerl auf der Schrabachalm ist dabei unverzichtbar.

Geh in Dich Weg C1

Irdning-Donnersbachtal Donnersbach

  1:20 h   4,4 km   140 hm   leicht

Startpunkt: Freizeitzentrum
Auf diesem netten Rundweg (G) ist der Name Programm. Du spazierst vor-
bei an bunten Tafeln, die Dich mit Sprüchen und Gedanken wahrlich zum 
„In-Dich-Gehen“ einladen. Vom „Jagaroan“ geht es dabei hinauf zum Aus-
sichtspunkt der Ägydius-Kirchenruine. Danach spazierst Du weiter zur 
Schlosskirche und wieder zurück zum Ausgangpunkt.

Gstanzlweg & Vorderwaldrunde C4

Irdning-Donnersbachtal Donnersbachwald

  2:00 h   5,2 km    100 hm   leicht

Startpunkt: Parkplatz Ortsmitte
Der Weg Nr. 3 führt am Stegerhof vorbei, nach der Brücke rechts und nach 
ein paar Metern nochmal links bevor es den Waldrand entlang Richtung 
Vorderwald geht. Augen auf und Lachmuskeln an, denn längs dieser Wan-
derung befindet sich auch der Gstanzlweg.

Lärchkaralm D5

Irdning-Donnersbachtal Donnersbachwald

  2:00 h   6,5 km    220 hm   leicht

Startpunkt: Parkplatz Hinterwald
Tausend Grüntöne warten auf dieser Wanderung auf Dich. Dem plät-
schernden Bach entlang, durch Wald und über Brücken wanderst Du in die 
idyllische Lärchkaralm. Hier gibt es Kühe, Schweinderl, Hasen und Co, was 
die Tour auch für Kinder zum Vergnügen macht. Abgerundet wird das Gan-
ze von feinen Almschmankerln, die Du unbedingt probieren solltest.

Mörsbachalm C4

Irdning-Donnersbachtal Donnersbachwald

  1:10 h   3,4 km     210 hm   leicht

Startpunkt: Sommerparkplatz
Du wanderst gemütlich über eine Forststraße hinauf zur Vorderen Mörsba-
chalm. Oben angekommen werden Dir eine herzhafte Jause und zahlreiche 
Weiterwandermöglichkeiten serviert. Wie zum Beispiel zur Oxenalm oder 
auf das Große Bärneck.

Oxenalm C4

Irdning-Donnersbachtal Donnersbachwald

  2:30 h   7,0 km     380 hm   leicht

Startpunkt: Sommerparkplatz
Eine Forststraße führt Dich hinauf zur Oxenalm. Echt „kuhl“ ist es hier oben, 
nicht nur die Wirtsleut, die Küche und die Aussicht. Nach einer Einkehr 
geht’s gestärkt über die Riesneralm (Abfahrt mit dem Sessellift), Mörsba-
chalm oder auf gleichem Weg wieder zurück.

Panorama-Wanderungen
Gipfeltour Karlspitz & Schreinl E3

Irdning-Donnersbachtal Planneralm – Wölzer Tauern

  3:40 h   9,0 km   690 hm       mittel

Startpunkt: Parkplatz Planneralm
Zwei wunderschöne Aussichtsgipfel kannst Du auf dieser Tour erwandern. 
Über einen Almsteig geht es in ein weitläufiges Kar. Vorbei am Kothütten-
see und weiter bergauf zum Karlspitz. Nach einer kurzen Pause wanderst 
Du den Grat entlang zum Schreinl.

Almenwanderung E3

Irdning-Donnersbachtal Planneralm – Wölzer Tauern

  3:15 h   8,9 km    370 / 890 hm       mittel

Startpunkt: Parkplatz Planneralm
Beim Gasthof Grimmingblick vorbei, den Almsteig rauf zum wasserreichen 
Plateau und weiter bergauf zur Goldbachscharte. Von hier an geht es berg-
ab und bald erreichst Du Stalla- und Lärchkaralm – zwei schöne bewirt-
schaftete Almen, die zu einer Einkehr mit köstlichen Almschmankerl laden. 
Variante: über den Gr. Rotbühel und Plientensattel zur Stalla- und Lärchka-
ralm. 

Schoberspitze E3

Irdning-Donnersbachtal Planneralm – Wölzer Tauern

  4:30 h   8,3 km        820 hm       mittel

Startpunkt: Parkplatz Planneralm
Diese Wanderung führt Dich zum Wahrzeichen der Planneralm. Auf einem 
Almsteig durchwanderst Du ein wasserreiches Kar. Weiter geht es etwas 
steiler zum Karlspitz. Dort und beim folgenden, kurzen Abstieg, kannst Du 
Kraft tanken, ehe Du über einen steilen und von Almblumen gesäumten 
Weg den grasbewachsenen Gipfel der Schoberspitze erreichst.

Graßlherrgott-Rundwanderweg C1

Irdning-Donnersbachtal Raumberg, Donnersbach   

  7:00 h   18,2 km      750  hm   mittel

Startpunkt: Kapelle Raumberg
Diese anspruchsvollere Runde am Weg Nr. 4 führt Dich auf Wald- und 
Forstwegen durch den Raumberger Wald und auf Almgelände bis zum Stu-
beggsattel. Eine kleine Kapelle bietet Dir dort Zeit und Raum für eine Ver-
schnaufpause und zum Genießen der Aussicht – insbesondere auf den 
Grimming. Über Buchmannlehen und Bleiberg wanderst Du wieder zurück 
nach Raumberg.

Wasserschloss-Rundweg C2

Irdning-Donnersbachtal Donnersbach

  4:00 h   11,2 km     490 hm   leicht

Startpunkt: Gasthof Leitner
Märchenhaft auch ohne Schloss. Durch die eindrucksvolle Donnersbach-
klamm wanderst Du am rauschenden Donnersbach entlang. Weiter geht es 
am Weg Nr. 2 über Forst- und Waldwege zum Ertlschweigerhaus und noch 
einmal kurz bergan zum Ilgenberg. Hier folgen aussichtsreiche Wald- und 
Forstwege, denen Du zurück zum Ausgangspunkt folgst. 

Stubeggweg C2

Irdning-Donnersbachtal Donnersbach

  4:15 h   12,9 km      630 hm   mittel

Startpunkt: Gasthof Leitner
Der Aufstieg (Nr. 7) über den Ritzenberg und Stubegggraben zum Stub-
eggsattel ist nicht ohne. Ein schöner Platz zum Verweilen in der Graßlherr-
gott-Kapelle und ein Ausblick bis hin zum Dachstein lassen Dich die Mühen 
des Aufstiegs schnell vergessen.

Planner-Almaweg C2

Irdning-Donnersbachtal Donnersbach

  4:30 h   12,9 km       960 hm   mittel

Startpunkt: Gasthof Leitner
So schön dieser Weg (Nr. 8) ist, so weit ist er auch. Er führt Dich durch die 
Donnersbachklamm über Furrach und die alte Plannerstraße bis zur Schra-
bachalm. Die Einkehr dort bei köstlichen Almspezialitäten hast Du Dir mehr 
als verdient, bevor Du am Kasweg weiter zur Planneralm wanderst. Für den 
Rückweg solltest Du Dir eine Fahrgelegenheit organisieren. 

Mölbegg D2

Irdning-Donnersbachtal Donnersbach – Wölzer Tauern

  3:45 h   6,4 km        830 hm   mittel

Startpunkt: Parkplatz Gehöft Hochbär
Ausgehend vom höchstgelegenen Hof in Donnersbach lässt Du die Baum-
grenze schnell hinter Dir und steigst über Wurzel, Stock und Stein bergan. 
Auch an einem kleinen See und unzähligen Bergblumen kommst Du vorbei, 
ehe Du über einen steilen Anstieg den Gipfel erreichst. Dieser gestattet Dir 
einen Rundumblick vom Allerfeinsten auf Grimming und Co.

Buchmannlehen   C4

Irdning-Donnersbachtal Altirdning, Bleiberg

  3:30 h   11,0 km   390 hm   leicht

Startpunkt: Kapelle Altirdning
Das Buchmannlehen ist eine kleine Alm in Traumlage: Von Altirdning spa-
zierst Du durch schmale Gässchen, Wald und Wiesen auf den oberen Blei-
berg. Es folgt ein etwas steilerer Forststraßen-Anstieg zum Buchmannle-
hen. Im Angesicht des Grimmings kannst Du hier Almluft und Aussicht 
genießen. 

5 Gipfel Tour   C4

Irdning-Donnersbachtal Donnersbachwald – Wölzer Tauern 

  5:30 h   14,4 km   740 / 1.340 hm   mittel

Startpunkt: Mittelstation Riesneralm
Almen, Spitzen, Scharten, Schwarzbeeren und sensationelle Stille gibt es 
auf dieser Königstour: Finsterkarspitz, Großes Bärneck, Silberkarspitz, 
Sonntagskarspitz und Schwarzkarspitz – gleich 5 Gipfel, verbunden über 
Wanderwege und Bergsteige, warten hier auf Dich. Beim Abstieg hast Du 
Dir eine deftige Jause bei der Mörsbachalm mehr als verdient.

Glattjoch D5

Irdning-Donnersbachtal Donnersbachwald – Wölzer Tauern 

  6:30 h   17,7 km    960 hm   mittel

Startpunkt: Parkplatz Hinterwald
Auf dieser Wanderung befindest Du Dich auf alten Salz- und neuen Pilger-
pfaden. Über Riedler- und Beireutalm wanderst Du zur Oberen Glattalm. 
Entlang eines schmalen Steigs geht es weiter zum historisch bedeutenden 
Glattjoch. Die in Mitteleuropa einzigartige Kapelle stammt aus dem Mittel-
alter und ist die höchstgelegene Kapelle der Steiermark.  

Michelirlingalm C3

Irdning-Donnersbachtal Donnersbachwald – Wölzer Tauern 

  3:45 h   9,0 km     700 hm   mittel

Startpunkt: Nähe Kapelle Perweinhof
Auf Forststraße und Almwegen wanderst Du bergwärts zu diesem kleinen 
entzückenden Kessel inmitten von almrauschgesäumten Hängen. Nach 
einer Rast auf der unbewirtschafteten Alm solltest Du unbedingt noch den 
knapp zwanzigminütigen Abstecher zum Michelirlingsee einplanen, oder 
in einer guten Stunde das aussichtsreiche Hühnereck besteigen. 

Gipfel-Barfuss-Weg   C4

Irdning-Donnersbachtal Donnersbachwald – Riesneralm  

  0:45 h   1,5 km      130 hm   leicht

Startpunkt: Bergstation Riesneralm
Auf insgesamt 19 Stationen kannst Du hier den Berg mit Deinen Füßen er-
tasten. Dabei genießt Du eine herrliche Fußreflexmassage. Der natürliche 
Almboden, Fichtenzapfen, Hackschnitzel, Erdmulden, Steinarten und noch 
viel mehr – alles ist integriert. Der Themenweg führt vom Hochseesitz in 
flachen Serpentinen direkt zum Gipfel des Riesnerkrispen. 

Spaziergänge und  
gemütliche Runden
Krapflrundweg C1

Irdning-Donnersbachtal Donnersbach

  2:00 h   5,7 km       250 hm   leicht

Startpunkt: Parkplatz Freizeitanlage
Blickkontakt mit dem Grimming hast Du schon zu Beginn dieser Wande-
rung (Nr. 3). In mehreren Kehren wanderst Du auf schmalen Straßen an 
alteingesessenen Bauernhöfen vorbei den Erlsberg hinauf. Beim namens-
gebenden Krapflhof bietet sich eine kleine Einkehr an, ehe Du durch Wald 
und über saftig grüne Wiesen wieder bergab nach Donnersbach spazierst. 

Fischerweg C1

Irdning-Donnersbachtal Donnersbach

  3:00 h   8,4 km        190 hm   leicht

Startpunkt: Gasthof Rüscher
Auf dieser Wanderung fängst Du besonders viel Natur ein. Entlang des 
Donnersbachs wanderst Du auf einem Waldsteig und Forstweg (Nr. 4 D) 
nach Raumberg. Bergab und über Winklern wieder zurück in den Ort. 

Hochbrückenweg D2

Irdning-Donnersbachtal Donnersbach

  1:30 h   3,9 km   160 hm   leicht

Startpunkt: Ertlschweigerhaus
Einen besonders schönen Ausblick auf Donnersbach kannst Du auf diesem 
Weg Nr. 6 erleben. Bei mäßiger Steigung führt Dich der Weg über Wald- 
und Forstwege in den Ortsteil Furrach. Sanfte Wiesen und ruhige Wälder 
prägen die Landschaft und schenken Dir beste Luft zum Durchschnaufen.

Stallwiesenweg C4

Irdning-Donnersbachtal Donnersbachwald

  0:45 h   1,5 km    90 hm   leicht

Startpunkt: Parkplatz Ortsmitte
Eine kurze Runde zum Ausspannen. Du verlässt das Ortszentrum in Rich-
tung Mörsbachalm. Hier zweigt der Weg Nr. 1 auf eine Wiese ab und führt 
Dich in ein kleines Wäldchen. Knackig gewinnst Du Höhenmeter und hast 
schnell den höchsten Punkt erreicht. Es geht aus dem Wald heraus und 
schließlich entlang der Forststraße bergab zurück.

Mörsbachrunde   C4

Irdning-Donnersbachtal Donnersbachwald

  0:30 h   1,8 km     50 hm   leicht

Startpunkt: Parkplatz Ortsmitte
Wenn Du einen schnellen Frischluftkick brauchst, dann ist das die perfekte 
Runde (Nr. 2). Vorbei am Friedhof bis zur ersten Brücke und über die Pen-
sion Gams wieder zurück.

Dorfrunde C4

Irdning-Donnersbachtal Donnersbachwald

  2:00 h   6,1 km   210 hm   leicht

Startpunkt: Parkplatz Ortsmitte
Der Weg Nr. 7 ist eine Kombination aus Stallwiesenweg, Vorderwaldrunde 
und Bachrunde und zeigt Dir Donnersbachwald von seiner schönsten Seite. 

Riedleralm   D5

Irdning-Donnersbachtal Donnersbachwald

  1:40 h   6,3 km    130 hm   leicht

Startpunkt: Parkplatz Hinterwald
Diese Almtour ist eine ideale Kurzwanderung für heiße Tage. Tiefenent-
spannt schlenderst Du am schattigen Forstweg hinein zur Riedleralm. Nur 
das Rauschen des Wildbaches und das Zwitschern der Vögel begleiten 
Dich. Wenn Du noch Lust und Laune hast, kannst Du in einer knappen Drei-
viertelstunde zur ebenso schönen Beireutalm weiterwandern.  

Alpine Touren
Hochrettelstein E3

Irdning-Donnersbachtal  Planneralm – Wölzer Tauern

  3:30 h    7,3 km    630 hm    mittel

Startpunkt: Bergrettungshaus
Eine Wandertour auf den höchsten Berg der Planneralm: Gemütlich geht es 
zum Plannersee und etwas steiler auf den Plannerknot. Dort wanderst Du 
unterhalb eines Grates immer näher an den Gipfel heran. Am Weg kannst 
Du Dich an vielen Bergblumen erfreuen, ehe Du den steilen Gipfelanstieg 
in Angriff nimmst. Oben wartet ein herrliches Panorama auf Dich.

Plannerseekarspitze E3

Irdning-Donnersbachtal Planneralm – Wölzer Tauern

  3:00 h   4,5 km   510 hm   mittel

Startpunkt: Bergrettungshaus
Vom Bergrettungshaus auf der Planneralm steigst Du stetig bergan. Erst 
führt Dich der Weg an Bäumen und Almgelände vorbei. Bald schon gewin-
nen die Latschen die Oberhand. Schließlich ist der freie Gipfelgrat erreicht. 
Hier kannst Du die Aussicht genießen, bevor Du am Kamm entlang zum 
Plannerknot und über den Plannersee zurück ins Almdorf wanderst. 

Gratwanderung E3

Irdning-Donnersbachtal Planneralm – Wölzer Tauern

  4:00 h   8,0 km   660 hm   mittel

Startpunkt: Bergrettungshaus
Diese alpine Rundtour führt Dich auf mehrere Gipfel hoch über der Planne-
ralm. Über Plannersee und Plannerknot kommst Du auf einen schmalen 
Berggrat. Hier sammelst Du vom Plannereck, über Kleinen und Großen 
Rotbühel bis zur Jochspitze Gipfelerlebnisse vom Feinsten, ehe es von der 
Goldbachscharte wieder abwärts zur Planneralm geht. 

Mehr Touren unter:
www.schladming-dachstein.at/wandern
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Noch mehr von  
Schladming-Dachstein  
entdecken
Es geht noch weiter ...

Unsere Erlebnisregion Schladming-Dachstein ist mit dieser Karte 
nicht zu Ende. In den beiden weiteren Sommerfreizeitkarten 
findest Du noch viele herrliche Wandertouren und nützliche Tipps 
rund um Deinen Sommerurlaub, die alle darauf warten, von Dir 
entdeckt zu werden!

Verschaffe Dir einen Überblick und hole Dir die Sommererlebnis-
karten kostenlos in unseren Infobüros ab.

Sommererlebnisse 
Noch mehr Abenteuer.

Auch abseits toller Wanderrouten und Rundwege bietet Dir die 
Region Schladming-Dachstein zahlreiche Sommererlebnisse – Lan-
geweile gibt’s bei uns nicht! Action beim Biken oder Trailrunning, 
Spaß beim Klettern, Abenteuer in der Klamm oder einfach 
Informatives zu Urlaub mit Kindern, Seilbahnen und Verhaltensre-
geln auf der Alm – all das und noch vieles mehr findest Du in 
unserer Broschüre „Sommererlebnisse“.

Wenn Du nicht gerne allein unterwegs bist, kannst Du Dich 
jederzeit unseren geführten Touren anschließen – in der Gruppe 
macht es bekanntlich noch viel mehr Spaß.

Alle Programmpunkte findest Du online unter:
www.schladming-dachstein.at/wochenprogramm 

Wörschachklamm
Wildromantisch, Stufe für Stufe vorbei an spritzigen Wasserfällen 
und bizarren Felsformationen. Aussichtsplattformen bieten Dir die 
Möglichkeit zum Staunen. Am Klammausgang hast Du die Wahl 
zum Weiterwandern: Spechtensee, Burgruine Wolkenstein oder 
vielleicht zur Oberkogler-Alm?

Mehr unter schladming-dachstein.at/klammen


